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184 CLUB-NACHRICHTEN DER SEKTION BERN S.A.C. Nr. 12

lisberger. Beide möchten jüngeren Mitgliedern Platz machen. Die Sektion

und speziell die JO. schuldet den beiden Zurücktretenden herzlichen
Dank; sie haben sich seit vielen Jahren in uneigennütziger Weise zur
Verfügung gestellt und an Touren und in Kursen unsere jungen Mitglieder

in die Berge geführt. Wir freuen uns, in ihnen auch für die Zukunft,
trotzdem sie der Kommission nicht mehr angehören, wertvolle Berater
zu haben. Die neue JO.-Kommission setzt sich nun wie folgt zusammen:
Chef: H. Trümpy. Mitglieder: E.Gerhardt, G. Räz, A. Oberli, H.Steiger,
S. Gilardi. Das neue Tourenprogramm ist gegenwärtig im Druck. Es wird
auf Anfang Januar herauskommen und soll in der Monatsversammlung
vom 24. Januar verteilt werden. Es enthält so viel schöne und interessante
Touren, dass es möglich sein sollte, mindestens so viele junge Mitglieder
zu werben, dass die Lücken, die durch die austretenden älteren JO.ler
entstehen, wieder ausgefüllt werden. Bringt also Kameraden und Freunde

mit, die sich für unsere Sache interessieren.

Literatur.
Dr. M. Strauss: Dein Blutdruck. Die Bedeutung des erhöhten Blutdruckes für

den gesunden und kranken Menschen. Alhert-Müller-Verlag AG., Zürich.
Welch hohe Bedeutung den Erkrankungen infolge erhöhten Blutdruckes
zukommt, ergibt sich deutlich aus der Statistik einer grossen amerikanischen
Lebensversicherungsgesellschaft: Nicht weniger als 15 % aller Erwachsenen
haben erhöhten Blutdruck und nach dem 50. Lebensjahr sind 23 % aller Todesfälle

den Folgen der Biutdruckerhöhung zuzuschreiben. Dabei handelt es sich
um eine Krankheit, die man erst seit wenigen Jahrzehnten kennt, denn bis zur
Einführung der Blutdruckmessung im Jahre 1905 war sie überhaupt nicht
nachweisbar. Es herrscht denn in weiteren Kreisen immer noch eine recht grosse
Unkenntnis ihres Wesens und ihrer Bedeutung, so dass ein Buch wie das
vorliegende ausserordentlich willkommen ist. Seine klare, einfache Fassung macht
es für jedermann leicht verständlich und lässt es zu einer wertvollen Bereicherung

der populären medizinischen Literatur werden. Eingangs behandelt der
Verfasser sehr eingehend die allgemeinen Erscheinungen des Blutkreislaufes,
geht dann zur Besprechung des krankhaft erhöhten Blutdruckes und seiner
Einwirkung auf den menschlichen Organismus über, um zum Schluss eine
ausführliche Darstellung der Behandlung des Blutdruckkranken zu geben. Da der
inhaltsreiche Band zum bescheidenen Preise von Fr. 5.70 zu haben ist, darf man
wohl hoffen, dass er weiteste Verbreitung finden und sehr vielen Menschen
ein treuer Ratgeber sein wird. Ch. G.

Bekanntmachung der Redaktion.
Ab Januar 1944 geht der Druck unserer Clubnachrichten an die Firma
Hallwag AG. über. Gleichzeitig wird auch der Termin des Redaktionsschlusses

auf den 15. des Monats vorverlegt.
Dem bisherigen Drucker, Herrn F. Marti, sprechen wir an dieser Stelle
für seine Mühewaltung unseren herzlichsten Dank aus.
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